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Grußwort

Vor zehn Jahren wurde der Fritz-Wortelmann-Preis erstmals 
in drei Kategorien verliehen – eine echte Weichenstellung! 
Besonders die Einführung der Kategorie „Professioneller Nach- 
wuchs“ hat diesen Wettbewerb nachhaltig verändert: Seitdem 
konnten viele Nominierte und Preisträger:innen ihre Karrieren 
erfolgreich starten und auf internationalen Bühnen Erfolge feiern.

Vorher wechselten sich Amateurtheater und Schulgruppen/
Jugendclubs alle zwei Jahre ab, sodass jede Kategorie nur 
alle vier Jahre im Rampenlicht stand. Heute feiern wir die 
Vielfalt, den Austausch und das gleichzeitige Miteinander der 
verschiedenen Kategorien, wenn im September 100 Teilneh-
mer:innen ganze 18 Produktionen aus 8 Bundesländern an  
3 Tagen in Bochum zeigen!

Die Vorbereitungen wurden von Annette Dabs getroffen, wir 
als neues Leitungsteam freuen uns nun auf die Umsetzung. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Förderer, die Vorauswahljury 
sowie unser treues Publikum, das diese lebendige Szene 
trägt. Voller Neugierde blicken wir auf abwechslungsreiche 
Theatertage, überraschende Sichtweisen und spannende Dis- 
kussionen. Den Jurys wünschen wir viel Freude beim Ent-
scheiden – und allen Beteiligten ein inspirierendes Festival!

Helene Ewert und Christofer Schmidt

P.S.: Bleibt gespannt! Zum 50. Jubiläum in zwei Jahren wird es 
neue Impulse für den Fritz-Wortelmann-Preis geben.



Kategorie

PROFESSIONELLER 
NACHWUCHS
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STURZFLUG 

SWOOP Kollektiv (Berlin)

PUPPENSPIEL MIT SCHAUSPIEL UND VIDEOKUNST

Dieser eine Gedanke ist weg. Schwarz, unklar, nicht greifbar. 
In Mollys Kopf summt es, ihre Hände verkrampfen in kleine 
Krallen, ihr Herz schlägt einen ungewohnten Rhythmus, ihre 
Füße wollen gehen und können nicht, im nächsten Moment 
überschlagen sich ihre inneren Stimmen: Chaos. Woher 
kommt diese Anspannung, auf welche sie immer wieder 
stößt und wie viele unentdeckte Räume stecken da noch in 
ihr? Molly begibt sich mit einem ungewollten Gast auf die 
Suche, um diese Frage nicht zu beantworten.

Das SWOOP Kollektiv besteht aus Hannah Elischer, Absolventin 
des Studiengangs Zeitgenössische Puppenspielkunst an 
der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch, und Kilian 
Koeth, freischaffender Veranstaltungstechniker. 

Spiel, Regie, Umsetzung: Hannah Elischer

Gesamtblick, Outside Eye, Dramaturgie: Thibaud Gross

Video, Technik: Kilian Koeth

Musik: David Zipser, Paul Kemner, Hannah Elischer

Puppenbau: Odile Pothier, Hannah Elischer 

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 13 Jahren

Do, 18.9.2025, 17 Uhr
Kulturhaus Thealozzi
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HANDPUPPENTHEATER UND SCHAUSPIEL

„Darf man sich einen Krieg ansehen?“ Heinrich ist noch jung, 
als er König von England wird. Das Land ist marode, die Schatz
kammern leer und die Menschen sind unzufrieden – König 
sein ist gar nicht so einfach. Und als ob das nicht genug wäre,  
beginnt er auch noch einen langen Krieg gegen Frankreich.

In der Kulisse einer Pappburg kombinieren Annika Schaper 
und Robert Richter flottes Handpuppenspiel mit Erzähltheater  
und erzählen eine Geschichte, die Mut zum Handeln macht:  
Von einem, dem seine eigene Macht über den Kopf wächst. 
Von einer mutigen Prinzessin, die sich weigert, einfach nur 
zuzuschauen, und stattdessen ihr Schicksal selbst in die Hand  
nimmt. Und von einem Erzähler, der sich am liebsten aus 
allem raushalten möchte. Aber darf man das überhaupt?  
Darf man sich einen Krieg ansehen, ohne einzuschreiten?

Annika Schaper, Robert Richter, Madita Kuhfuhs und Sarah 
John studieren Zeitgenössische Puppenspielkunst an der HfS 
Ernst Busch in Berlin. Schaper, Richter und Kuhfuhs machen 
dieses Jahr ihren Abschluss.

Spiel und Regie: Annika Schaper, Robert Richter

Konzept: Annika Schaper

Outside Eye, Endprobenregie: Sarah John

Ausstattung: Madita Kuhfuhs

Musik: Christian Schaper

Unterstützt von: Julian Jungel, Anna Menzel, Ingo Mewes, Simone Pätzold, 

Tim Sandweg, Werner Wallner

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 8 Jahren Do, 18.9.2025, 19 Uhr
Oval Office

HEINRICH  
DER FÜNFTE 
(HENDRIK  

DE VIJFDE)
Von Ignace Cornelissen, frei nach William Shakespeare

Schaper+Richter (Berlin)

AUSGEBUCHT
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FLY WITH U 

Akira Schroth (Berlin)

OBJEKTTHEATER

Ich mag Sonnenblumen. Sonnenblumen sind meine Lieblings
blumen. Als ich vor 35 Jahren in Deutschland angekommen 
bin, war ich immer müde. Da hatte ich den heißen Tipp be
kommen, dass das vielleicht an Sonnenmangel liegen könnte 
und ich mir Schnittblumen, z.B. Sonnenblumen, ins Zimmer 
stellen sollte. Halt wegen der psychosomatischen Wirkung.

Du hattest mir den heißen Tipp gegeben, Sunny.

Später bin ich dann hier in Lichtenhagen geblieben und  
habe bei einem Bekannten im Blumengeschäft angefangen. 
Im Großen und Ganzen tut es mir psychosomatisch gut,  
von Schnittblumen umgeben zu sein. Und wenn Sonnenblu-
mensaison ist, denke ich ab und zu noch an dich.

Mit dir bin ich geflogen, Sunny.

In letzter Zeit ist es manchmal richtig heiß, da brennt die 
Sonne. An solchen Tagen frage ich mich, wie es wäre,  
wenn ich zu dir zur Wetterstation nach Sylt fliegen könnte. 
Vielleicht ist es dort ja kühler, wegen dem Wind.

Akira Schroth studiert Zeitgenössische Puppenspielkunst 
an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin.

Spiel, Text, Regie: Akira Schroth

Tontechnik: Maria Vittoria Zinoni 

Dauer: 15 Minuten | Alter: ab 14 Jahren

Fr, 19.9.2025, 12.15 Uhr

ZUSATZVORSTELLUNG

Fr, 19.9.2025, 12.45 Uhr
ROTTSTR 5 Theater

AUSGEBUCHT
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FILMINSTALLATION

“as sweet as gravity” erforscht queere Intimität und Verletz-
lichkeit in einer zunehmend isolierenden Umgebung. Wie 
beeinflussen Machtverhältnisse und kapitalistische Systeme 
sogar unsere intimsten Beziehungen? Vielleicht müssen wir 
die Gesetze der Physik brechen, um zueinander zu finden. 
Diese Reise führt vom Inneren eines Werwolf-Mauls bis hin zu 
den Schwarzen Löchern am Rand des Universums.

Marven Rabe bestand 2024 das Diplom der Freien Kunst an 
der HBK-Braunschweig. Johanna Falke studiert dort ebenfalls 
Freie Kunst und wird voraussichtlich 2025 ihren Diplom-
Abschluss machen.

Regie, Buch, Produktion: Marven Rabe

Kamera Assistenz, Kostüm Assistenz: Johanna Falke

Mit: Marven Rabe, Insa Volkers, Helge Baianova, Kataryna Nokateem, Nurani Islam, 

Paula Hoffmann

Dauer: 19 Minuten | Alter: ab 14 Jahren 

Fr, 19.9.2025, 15 Uhr
ZEITMAULtheater

AS SWEET AS  
GRAVITY 

(ZUCKERSÜSSE 
SCHWERKRAFT)

Marven Rabe (Braunschweig)
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DER SANDMANN 
NACH E.T.A. HOFFMANN

Christine Zeides & Jakob Seel (Berlin)

MARIONETTENTHEATER

„Wer leben will, muss seine Geschichte beim Namen nennen, 
er muss sie nennen bei ihrem ersten Satz.“

Nathanael. Ein Mensch lebt sorglos und unbedarft. Da klopft 
es: Eintritt der Vergangenheit, einer vermeintlich verges-
senen. Seltsame Besucher machen Angst und erzählen ein 
Ammenmärchen. Es beginnt: die Suche nach der eigenen 
Geschichte, das Ringen um den Verstand.

Christine Zeides studiert Zeitgenössische Puppenspielkunst 
an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch.  
Jakob Seel studiert Cello im Master an der Hochschule für 
Musik Dresden. 

Konzept, Textfassung, Spiel: Christine Zeides

Cello: Jakob Seel

Komposition: Markus Gorski

Bühne: in Zusammenarbeit mit Ingo Mewes

Puppenbau: Christian Werdin, Christine Zeides

Technik: Mario Pannach

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 16 Jahren

Fr, 19.9.2025, 20.30 Uhr
Oval Office

AUSGEBUCHT
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DIE BEGEGNUNG MIT 
OLTRE TERRA 

Steffi Günther (Bochum/Berlin)

LAMBE-LAMBE

Eine Besatzung pflügt in ihrem Raumschiff auf der Suche nach 
neuen Lebensgrundlagen durch die Weiten des Universums.  
Eines Tages stellt eine wundersame Begegnung ihre Existenz  
auf radikale Weise in Frage. Was heißt es, lebendig zu sein?  
Es geht um Nähe zwischen menschlichem und anders-als- 
menschlichem Leben, Intimität, Sorge, Begehren und Tod.

Die Science-Fiction-Erzählung ist eine Mischung aus Installation,  
Hörstück und vor allem Lambe-Lambe, einem Miniaturtheater-
Format aus Südamerika. Ihr werft einen verstohlenen Blick  
in eine kleine Box und werdet in ein Geheimnis eingeweiht!

Steffi Günther hat 2025 ihr Studium der Szenischen Forschung  
an der Ruhr-Universität Bochum mit dieser Arbeit abgeschlos
sen. Nele Eilbrecht studierte an der Hochschule Osnabrück 
(Lingen) Theaterpädagogik, Pauline Warneboldt ist Studentin  
der Theaterpädagogik an der Universität der Künste Berlin 
und Lotta Lechtenberg studiert Zeitgenössische Puppenspiel
kunst an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin. 

Spiel: Nele Eilbrecht, Pauline Warneboldt, Steffi Günther, Lotta Lechtenberg

Konzept & Bau: Steffi Günther | Dramaturgie & Isadora-Support: Max Mandery

Kostüm: Pauline Warneboldt, Julia Cuvalo | Tech-Support: Birk-Andre Hildebrandt

Aufnahme & Komposition: Steffi Günther | Backings & Akkordeon „Brief“: Anna Richter

Sprecher:innen: Nina Nitzsche, Lukas Günther, Cecilia de la Jara, Jule Kriesel,  

Rina Wessels | Produktionssupport: Toni Giesler

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 16 Jahren  
Begrenzte Plätze! Anmeldung vorab erforderlich!

Sa, 20.9.2025, 12.30 Uhr
Rotunde

AUSGEBUCHT
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BRUDER TIGER 
Mit Motiven aus dem gleichnamigen Märchen 

von Bang Jung-hwan

Theater MoDak (Berlin)

PUPPEN- UND OBJEKTTHEATER

Der Tiger war ein einfaches Tier. Deshalb war er glücklich. 
Eines Tages begegnete er einem Holzfäller, der ihm eine 
unsinnige Lüge erzählte, nur um ihn loszuwerden. Doch durch  
diese Lüge lernte der Tiger, was Einsamkeit ist, und sie 
weckte in ihm neue Sehnsucht nach Zusammenleben. Die 
Welt des Tigers konnte nicht mehr so einfach bleiben wie 
zuvor. Unwissenheit macht das Leben einfacher. Aber macht 
sie unser Leben auch schöner?

Inspiriert von einem alten koreanischen Märchen von Bang 
Jung-hwan erzählt Theater MoDak eine neue Geschichte mit 
Tischpuppe, Gemüse, Livemusik und Foley-Sounds über die 
Bedeutung von Familie und Zusammenleben.

Theater MoDak besteht aus Keumbyul Lim, Absolventin der 
Zeitgenössischen Puppenspielkunst an der Hochschule für 
Schauspielkunst Ernst Busch Berlin, und dem Soundkünstler 
Tevya Bombieri-Morales.

Text, Regie, Puppe, Spiel: Keumbyul Lim

Sound, Musik: Tevya Bombieri-Morales

Unterstützung Puppenbau: Ingo Mewes, Karin Tiefensee

Sprachliche Unterstützung: Ada Bilijan 

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 5 Jahren

Sa, 20.9.2025, 14 Uhr
Oval Office

AUSGEBUCHT
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SOHLE  
EINS-ACHTZIG 

Maschinenkomödie für Phonola und Theatrum mundi

schoenbrodtkuerschner (Böhlen)

PUPPENTHEATER MIT ZEITGENÖSSISCHER MUSIK

An einem 26. März bricht die Erde auf und mit Heiko tritt 
nicht nur ein Totgeglaubter wieder auf, sondern mit ihm  
die Erinnerung an ein fernes Gestern und deren Geister, die  
die Gegenwart nicht loslassen wollen. Als der Abraum Heiko 
begrub, schien die Welt noch eine andere und die Kohle 
schwarzes Gold. Heute steht der Untote da, in einer neuen 
Zeit und schönen Welt zwischen Seen, Wäldern und dem 
Gras, das über alles wächst…

Johannes Kürschners Kompositionen und elf Theatervers-
stücke von Moritz Schönbrodt, die in Vinyl geschnitten 
wurden, untersuchen das Scheitern am Vergessen der Ver-
gangenheit. Mit den Mitteln der zeitgenössischen Musik und 
Puppenspielkunst, einem historischen Klavierspielautomaten 
und mechanischem Theater entwickeln schoenbrodtkuer-
schner ihr erstes Duo jenseits der üblichen Genregrenzen.

Moritz Schönbrodt studierte Zeitgenössische Puppenspiel-
kunst an der HfS Ernst Busch in Berlin und Literarisches 
Schreiben im Master Contemporary Arts Practice an der HKB 
in Bern und Biel. Johannes Kürschner studierte Violine und 
Komposition an der HfM Franz Liszt in Weimar.

Konzept, Text, Bühne, Puppenbau, Spiel: Moritz Schönbrodt

Konzept, Komposition, Bühne, Musik, Spiel: Johannes Kürschner

Stimmen: Andreas Larraß, Laura Talenti

Betreuung: Martin Bieri, Holger Kuhla, Dimitrios Stamou 

Dauer: 45 min, inkl. Nachgespräch | Alter: ab 15 Jahren
Sa, 20.9.2025, 15.30 Uhr

ROTTSTR 5 Theater
AUSGEBUCHT
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ERWACHSENE 
AMATEURE
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DIE LUSTIGEN 
WEIBER  

VON ALTENA  

Marionettenbühne Mummenschanz e.V. (Altena)

MARIONETTENTHEATER

Altena am Ende des Dreißigjährigen Krieges. Die schöne 
Helena wird von dem Hauptmann Don Ambrosio und dem 
Burgschreiber Johann Holtzbrinck umworben. Des Geldes 
wegen lässt Helena Johann abblitzen und verlobt sich  
mit Ambrosio, der sich schnell als gemeiner Hochstapler 
entpuppt. Johann wird derweil zum Hofrat befördert und ist 
an Helena nicht mehr interessiert. Helena schwört Rache 
an Ambrosio, doch das von ihr angestiftete Mordkomplott 
hat einen unerwarteten Ausgang. Dass zum Schluss  
Liebesgott Amor siegt, grenzt fast an ein Wunder…

Eine musikalische Komödie aus der Barockzeit, mit über 
20 Marionetten in Szene gesetzt.

2008 als Familienbühne gegründet, ist die Marionetten-
bühne Mummenschanz seit 2016 ein eingetragener Verein, 
in dem um die 10 Amateurpuppenspieler:innen das  
Repertoire aus Literaturadaptionen, historischen Stoffen 
und Märchen spielen. 

Spiel & Sprecher:innen: Andreas Ermster, Jutta Ottofülling, Thomas Ottofülling, 

Christina Patzelt (Spiel), Sarah Rittinghaus, Lutz Schmerbeck, Isabel Schrenk (Spiel)

Puppen- & Bühnenbau: Andreas Ermster

Dramaturgie & Regie: Lutz Schmerbeck

Technik: Thomas Ottofülling

Technischer Support: Markus Welz

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 14 JahrenDo, 18.9.2025, 18.30 Uhr
ZEITMAULtheater
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KEIN ZURÜCK  

Lara Reimer, Johanna Renard und 
Jan Speiser (Rostock)

PERFORMANCE MIT OBJEKTEN UND PUPPEN

In welchen Situationen kippt unsere Stimmung plötzlich 
und schlagartig ins Negative? Ins Positive? Wie über-
schreiten wir eigentlich die Kipppunkte, die die Gesellschaft  
für immer verändern? Und was passiert, wenn man sich  
24 Stunden in einem Zelt einsperrt?

Auf der Suche nach Erkenntnissen laufen Plüschhasen über  
Fähren, tanzen fliegende Zelte mit Astronauten und werden 
Stammtischparolen weggetrunken. Inmitten dieses Kong-
lomerats irgendwo zwischen Objekten, Puppen und Perfor-
mance finden wir möglicherweise auch Antworten.

Lara Reimer, Johanna Renard und Jan Speiser haben 
sich an der Hochschule für Musik und Theater in Rostock 
im Studiengang Lehramt Theater kennengelernt und 
beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der aktiven Funk-
tion des Publikums. 

Es forschen, zelten und kippen: Lara Reimer, Johanna Renard und Jan Speiser

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 16 Jahren

Do, 18.9.2025, 21 Uhr
Rotunde
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OKTOPUSICAL  

Theater Geckogecko (Spalt)

MUSIKALISCHES SCHATTENTHEATER

Was haben ein vegetarisch lebender Hai, ein rasender  
Manta-Rochen, eine eitle Qualle und der Wal mit den  
bestgeputzten Zähnen der Welt gemeinsam? Sie alle wollen  
dem Kraken Oktopus helfen, der seit seinem Griechisch-
Kurs ein riesiges Problem hat. Er ist traurig, weil er nicht 
so ist, wie alle anderen. Zum Glück hat er viele Freunde mit 
äußerst kreativen Ideen…

In dem vergnüglichen Schatten-Musical sprechen und 
singen die Meeresbewohner – begleitet von verschiedenen 
Instrumenten sowie mitreißender Musik – lustige Texte zu 
bekannten Kinderliedern und anderen Ohrwürmern. 

Ute Bachmann-Wieder gründete das Theater Geckogecko 
2023. Neben ihrer Arbeit als Grundschullehrerin ist sie 
zertifizierte Theaterlehrerin, studierte darstellendes Spiel 
in Nürnberg, absolvierte das Modul Figurentheater beim 
Verband Bayerischer Amateurtheater und belegte Kurse 
am Figurentheater-Kolleg Bochum.

Von und mit: Ute Bachmann-Wieder

Musik: Max Wieder, Ute Bachmann-Wieder

Dauer: 35 Minuten | Alter: ab 3 Jahren
Fr, 19.9.2025, 11 Uhr

ZEITMAULtheater
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EIN WURM  
BRINGT GLÜCK  

Katharina Dunkel (Kirchzarten)

FIGURENTHEATER MIT MUSIK

Roswitha liebt Äpfel. Sie sät einen Baum.

Als endlich der Tag der Ernte kommt, steckt – oh Schreck – 
ein Wurm mit drin! Aber Roswitha darf lernen, dass sie  
sich nicht vom ersten Eindruck trügen lassen sollte, denn 
in dem Wurm steckt mehr als erwartet.

Katharina Dunkel studierte Waldwirtschaft, Umwelt und 
Naturschutz an der Universität Freiburg und ist freiberuflich 
im Forstbereich, als Schauspielerin, Verkäuferin und im 
Bühnenbau tätig.

Idee, Kreation, Spiel: Katharina Dunkel

Außenblick: Fabian Gysling

Dauer: 14 Minuten | Alter: ab 3 Jahren

Fr, 19.9.2025, 14 Uhr
Rotunde
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TANTE ERNAS 
HANDTASCHE – 

SUCHEN, ERINNERN, 
VERGESSEN  

Figurentheater Kladderadatsch (Augsburg)

LAMBE-LAMBE

Tante Erna sucht in ihrer Handtasche ihren Schlüssel, um 
nach Hause zu kommen. Dabei findet sie ganz verschiedene  
Schachteln mit Erinnerungen aus ihrem Leben. Eine poeti-
sche, liebevoll erzählte und gespielte Geschichte um das 
Suchen, Erinnern und Vergessen. Das kurze Stück regt an, 
über das Thema Demenz nachzudenken oder einfach nur 
die Suche mit überraschenden Entdeckungen zu genießen. 
Ein Lambe-Lambe-Theater der besonderen Art.

Angelika Albrecht-Schaffer ist Amateurpuppenspielerin, 
gründete vor über 30 Jahren zusammen mit einer Freundin 
das Figurentheater Kladderadatsch und spielt seit 2013 
Jahren allein ein Repertoire aus Märchen und Sagen. 
Hauptberuflich unterrichtete sie an einer Fachakademie  
für Sozialpädagogik. 

Von und mit: Angelika Albrecht-Schaffer

Dauer: 5 Minuten | Alter: ab 6 Jahren
Begrenzte Plätze! Anmeldung vorab erforderlich!

Fr, 19.9.2025, 19 Uhr
Rotunde

AUSGEBUCHT
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DAS WEISSE BLATT  

Amelie Herm (Berlin)

Sa, 20.9.2025, 19 Uhr
Rotunde

MATERIALPERFORMANCE

Aller Anfang ist schwer. Angeblich. Aber was, wenn die 
Neugier stärker ist? Stärker als unsere Angst? Wir nutzen 
Theater, um Fragen an den Anfang zu stellen. Zum Beispiel: 
Hörst Du jemals auf, lieber Anfang?

Weil man den Anfang normalerweise nicht einfach treffen 
kann, haben wir Papier mitgebracht. A4-Blätter. Kassenbon- 
Rollen. Taschentücher. Krepppapier.

Wir, das sind sieben Menschen im Alter von 24 bis 62 
Jahren. Unser Papier ist ein Symbol für den Anfang.  
Wenn wir uns mit dem weißen Blatt unterhalten, finden wir 
vielleicht mehr heraus…

Amelie Herm studierte Theaterpädagogik an der Universität 
der Künste Berlin und stellte für das Masterprojekt über 
einen Open Call eine Gruppe aus Menschen zusammen, die 
zuvor einige bis keine Theatererfahrung hatten.

Theaterpädagogische Leitung: Amelie Herm

Von und mit: Anna Billi, Catia Gatelli, Christoph Güthner, Cristina Druga, Elena 

Weisheim, Leo Papies, Vera Sogorski

Sounddesign/Musik: Sophia Wind

Spielerische Recherche: Kai Aguiluz

Lichtkonzept: Britta Lohmeyer

Dramaturgische Betreuung: Ute Schlegel-Pinkert

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 10 Jahren



Kategorie

SCHULTHEATER UND 
JUGENDCLUBS
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DAS KALTE HERZ
Nach dem Märchen von Wilhelm Hauff

Theater Checker (Puppentheater Zwickau)

SCHAUSPIEL MIT SCHATTEN- UND MARIONETTENSPIEL

Anlässlich einer Projektwoche zu Hauffs Märchen „Das kalte 
Herz“ hält Charly eine Präsentation im Deutschunterricht: 
„Heute spricht nicht Peter – heute spreche ich.“ Das Märchen 
wird neu erzählt – die Dorfgemeinschaft wird zur Schulklasse,  
in der Charly nie wirklich angekommen ist. Der Holländer-
Michel erscheint ihr im Traum und zeigt ihr den Weg zur Stärke:  
Tausche deinen Schmerz gegen Kälte. Dagegen kann auch 
das Glasmännchen nichts tun – das vegetiert in einem 
Parkhaus, einst sein schöner „Tannenbühl“. Helfen kann hier 
nur eine neue Freundin. Mutig steht sie zu Charly, bereit ihr 
auch einen schlimmen Fehler zu verzeihen. Am Ende erfüllen 
alle gemeinsam den Wunsch des Glasmännchens: raus aus 
dem steinernen Parkhaus!

Sabine Weitzel ist Puppenspielerin und Theaterpädagogin am  
Puppentheater Zwickau und leitet seit 2016 die Theater Checker.  
Der Jugendclub mit Spieler:innen zwischen 11 und 16 Jahren 
ist zum zweiten Mal beim Fritz-Wortelmann-Preis dabei. 

Spiel: Alisa Yushkov, Amalia Lucius, Eva Jouravinsky, Hedda Zeißler,  

Jannis Ehrlich, Nelli Wappler, Nina Peters, Stela Matic ´, Tamia Kirchof, Timon Merz

Marionettenspiel: Nelli Wappler

Text Rap: Nelli Wappler, Tamia Kirchof

Text „Ich tausche alles...“: Mirja Fritzsche

Assistenz, Figurenherstellung Schattenspiel: Mirja Fritzsche, Amalia Lucius

Künstlerische Leitung: Sabine Weitzel

Dauer: 45 Minuten | Alter: ab 10 Jahren

Fr, 19.9.2025, 15 Uhr
Kulturhaus Thealozzi
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UNERHÖRT – 
EINE SAMMLUNG 

UNERHÖRTER 
GESCHICHTEN

Theaterakademie  
(tjg. theater junge generation Dresden)

PERFORMANCE MIT OBJEKT- UND MATERIALTHEATER

Was bringt die rote Königin aus „Alice im Wunderland“ dazu, so  
viele Untertanen zu köpfen? Wie würde der Teppich von Aladdin 
seine Version der Geschichte erzählen, wenn wir eine gemein-
same Sprache hätten? Und welchen gesellschaftlichen Zwängen 
unterliegen die bösen Stiefschwestern von Aschenputtel, wenn sie 
sich gezwungen sehen, sich die Fersen zu frisieren? 

In dieser Inszenierung richten Jugendliche ihren Blick mit den  
Mitteln des Objekt- und Materialtheaters auf Figuren, über 
deren Schicksale wir entweder wenig wissen oder deren 
Narrative endlich umgeschrieben oder wenigstens ins rechte 
Licht gesetzt gehören. Welche Geschichten erzählen wir uns 
und welche nicht? Wer oder was bleibt in unserer Gesellschaft 
unerhört? Und wo ist der Raum, in dem wir gehört werden? 

Die Theaterakademie ist eine Sparte des tjg. theater junge 
generation Dresden. Das Team aus Daphna Horowitz, Theater-
pädagogin, Andra Born, Dramaturgin, Jenny Barthold, Bühnen- 
und Kostümbildnerin und Christoph Levermann, Regisseur  
und Puppenspieler, arbeitet für das Projekt mit Jugendlichen 
von 14 bis 17 Jahren. 

Ensemble: Emma Köhler, Lina Dora Lude, Ruben Meßner, Rona Potthoff, Charlotte 

Saka, Anabell Leonie Schiwy, Felicitas Thümmler, Sophia Wallraf, Joana Werner

Ausstattung: Jenny Barthold | Dramaturgie: Andra Born  

Theaterpädagogik: Daphna Horowitz | Regie: Christoph Levermann  

Regieassistenz: Eef Knabe | Licht: Konstantin Schlimbach

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 12 JahrenSa, 20.9.2025, 10.30 Uhr
Kulturhaus Thealozzi
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DIE LINIE

FigurenspielClub (Piccolo Theater Cottbus)

FIGURENTHEATER

Zwei Wesen – keines gleicht dem anderen. Sie leben ihr 
eigenes Leben. Doch was passiert, wenn es zwischen den 
beiden plötzlich zu einer Begegnung kommt und sie ihre 
Unterschiedlichkeiten entdecken?

Josephine Egri ist als Schauspielerin seit 2016 im Ensemble 
am Piccolo Theater Cottbus und im Leitungsteam des 
FigurenspielClubs. Veronica Silva-Klug ist Kostüm- und 
Bühnenbildnerin und leitet seit 2021 den FigurenspielClub. 
Die Clubmitglieder sind Kinder und Jugendliche im Alter von 
11 bis 15 Jahren. 

Story, Musikauswahl, Figuren und Spiel: Paul Arnold, Justus Baum,  

Neo Bockelmann, Oskar Gabbert, Leila Hoffmann, Martha Kämmerling, 

Charlotte Krösche, Karl Josha Lindner, Til Neigenfind und Mara Schurmann

Spielleitung: Josephine Egri, Veronica Silva-Klug

Soundschnitt: Charlotte Krösche

Dauer: 15 Minuten | Alter: ab 10 Jahren

Sa, 20.9.2025, 12 Uhr
Rotunde
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DER STURM
Nach William Shakespeare

schatten | theater | spatzen | orchester 
(Carl-Sonnenschein-Schule Düsseldorf)

SCHATTENTHEATER MIT MUSIK

Prosperona will Rache. Vor vielen Jahren war sie einmal Herzogin  
von Mailand. Aber nachdem sich ihre Schwester mit der Königin 
von Neapel zusammengetan und sie ausgebootet hat, sitzt  
sie mit ihrer Tochter auf einer einsamen Insel fest. Dort herrscht 
Prosperona nun in einer Schattenwelt mit ihren Zauberkräften 
über die Luftgeister und das wilde Inselwesen. Bis eines Tages 
ihre Feindinnen an der Insel vorbeisegeln. Mit einem monster-
mäßigen Zaubersturm lässt Prosperona sie stranden und hat nun  
alle in ihrer magischen Gewalt.

Das schatten | theater | spatzen | orchester hat die Geschichte 
von Shakespeare mit Schattenspiel, Figuren, Geräuschen und 
Musik neu entdeckt und gestaltet.

Cornelia Wendel ist Schattenspielerin und Theaterpädagogin. 
Seit 2015 leitet sie die Schattentheater-AG  
an der Carl-Sonnenschein-Schule in Düsseldorf, die schon zum 
vierten Mal beim FRITZ zu Gast ist. Dieses Mal wird sie vom 
Spatzenorchester unter der Leitung von Musikerin Eva Grießhaber 
unterstützt. Beteiligt sind 24 Kinder im Alter von 8 bis 10. 

Schattentheater: Emily Englert, Zoë Getta, Liana Gonzales, Tilda Heitfeld,  

Anzhelika Horokhovska, Alina Khorsandyar, Emilie Kitanovski, Leniya Koushk Jalali, 

Lotta Lang, Emma Lang, Mia Opdenberg, Melina Schepansky, Lorika Shishani,  

Sophia Sroka, Luisa Wenker, Lara Zamorano González  

Spielleitung: Cornelia Wendel | Spatzenorchester: Cornelius Begrich, Zijun Gong, 

Ziming Gong, Johann Hellwig, Mina Huber, Marlene Knauf, Lukas Radke,  

Leopold Westphälinger | Orchesterleitung: Eva Grießhaber

Dauer: 50 Minuten | Alter: ab 5 JahrenSa, 20.9.2025, 16.30 Uhr
Kulturhaus Thealozzi

AUSGEBUCHT
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Seit 2015 wird der FRITZ als Original-Skulptur des Bochumer 
Bildhauers Christoph Platz an die überzeugendste Produktion 
der Kategorie Professioneller Nachwuchs verliehen. Die Skulp-
turenreihe greift nach und nach die Figuren des traditionellen 
deutschen Handpuppenspiels auf, für die jeweils eine Persön-
lichkeit des Bochumer Kulturlebens Pate steht.

Die Reihe dieser Originale wurde mit einem Portrait des Bildhauers  
Friedrich Gräsel als König eröffnet. 2017 folgte das Konterfei 
Claus Peymanns als Kasper, 2019 das Portrait von Jana Schulz 
als Seppel, 2021 stand Friederike Becht Patin für das Antlitz der 
Prinzessin und 2023 zierte Dietmar Bärs Gesicht die Skulptur 
des Räubers.

In diesem Jahr fügt Christoph Platz dieser Skulpturenreihe den  
Polizisten hinzu. Welche prominente Persönlichkeit der Bochumer 
Kultur hierfür ihre Gesichtszüge zur Verfügung stellt, erfahrt ihr 
unmittelbar vor dem Wettbewerb.

Christoph Platz (*1964) studierte an der Staatlichen Akademie 
der Bildenden Künste Karlsruhe, war Meisterschüler von Paul 
Isenrath in Münster und arbeitet hauptsächlich mit Holz.  
Er beschäftigt sich seit langem mit der Frage nach figürlicher 
Darstellung in Bezug auf skulpturales Arbeiten.

DER FRITZ
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The loser takes it all – KARAOKE-PARTY
Fr, 19.9.2025, 21.30 Uhr, Rotunde

Wir wissen, Wettbewerbe sind so eine Sache. Neben dem 
Spaß am Anschauen und Austauschen kann auch Anspan-
nung in der Luft liegen. Gibt’s einen Preis oder geht man leer 
aus? Warum gewinnen eigentlich immer die anderen? Und 
was hat man überhaupt zu verlieren? Diesen Fragen geben 
wir Raum und das geht am besten mit: Karaoke!
Am Freitagabend setzen wir uns deshalb gesanglich mit den 
Dimensionen des Scheiterns und Gewinnens auseinander. 
Statt schneller, höher, weiter machen wir zarter, bunter, 
heiter! Triumph, Euphorie, Ekstase oder Wut, Enttäuschung, 
Fassungslosigkeit – jedes Gefühl hat hier seinen Platz. Seid 
dabei und lasst es raus! Getreu dem olympischen Motto: 
Mitsingen ist alles!

DIE PREISVERLEIHUNG
So, 21.9.2025, 11 Uhr, Kammerspiele des 
Schauspielhaus Bochum

Sie ist der krönende Abschluss des Wettbewerbs: die 
Preisverleihung. Dieses Jahr überreicht Oberbürgermeister 
Thomas Eiskirch die Preise auf der großen Bühne der Kam-
merspiele des Schauspielhaus Bochum.

Moderiert wird die Veranstaltung von den spektakulären 
Ruhrgebietsspatzen. Dahinter verbirgt sich das glamouröse 
Unterhaltungsduo Pani Kostka (Julia Nitschke) und Mercedes 
Tuccini (Jonas Leifert), das zünftigen Glanz in die Preis
verleihung des FRITZ bringt. Ganz nach der Devise „Unsere 
Herzen schlagen Schlager!“ führen sie durch den Morgen –  
mit illustren Lied-Performances, Charme und einer Tasse Café.  
Sie begrüßen Gäst:innen, interviewen Würdenträger:innen 
und laden ein, in das subversive Potenzial des Schlagers 
einzutauchen.
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SPIELSTÄTTEN

Oval Office im Schauspielhaus Bochum
Königsallee 15, 44789 Bochum

ROTTSTR 5 Theater
Rottstraße 5, 44793 Bochum

Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21, 44793 Bochum

ZEITMAULtheater
Imbuschplatz 11, 44787 Bochum

Rotunde (Festivalzentrum)
Am Kulturgleis 3–5, 44787 Bochum

KARTEN

Reservierung ab dem 18. August unter karten@fidena.de

Alle Karten sind kostenlos

TEAM

Leitung: Helene Ewert, Christofer Schmidt

Leitung bis Juni 2025: Annette Dabs

Produktionsleitung: Annegret Debitz

Produktionsassistenz: Marlene Debitz

Redaktion Programmheft: Moritz Buchmann, Annegret Debitz, Christofer Schmidt

Verwaltung: Viola Leimkühler

Organisatorische Mitarbeit: Moritz Buchmann, Anthea Cebulla, 

Carla Flaschel, Mareike Gaubitz

Technik: Moritz Bütow und die Technikteams der Spielstätten

Catering: Pippos Wohnküche

JURYS

Vorauswahl

Moritz Buchmann (Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Fidena)

Florian Rzepkowski (Theaterleitung Figurentheater Osnabrück)

Christofer Schmidt (Künstlerischer Leiter Fidena)

Juliane Solvang (Künstlerische Referentin der Intendanz Puppentheater Magdeburg)

Janne Weirup (Geschäftsführerin und künstlerische Leitung Hamburger Puppentheater)

Wettbewerb

Professioneller Nachwuchs:
Dana Ersing (Leitungsteam Westflügel Leipzig),

Annika Gloystein (Programmteam figuren.theater.festival Erlangen-Nürnberg),

Barbara Jessel (Die Grünen im Rat der Stadt Bochum)

Erwachsene Amateure:
Monika Pieper (CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bochum)

Emilien Truche (Puppenspieler, Vorstandsvorsitzender Figurentheater-Kolleg)

Kora Tscherning (Puppenspielerin, Beisitzerin UNIMA Deutschland)

Jugendclubs und Schultheater:
Antonio Cerezo (Performer, Theaterpädagoge, Mitglied KMZ Kollektiv)

Sonja Gräf (Die SPD im Rat der Stadt Bochum)

Bahar Sadafi (Puppenspielerin, Ensemblemitglied Helios Theater Hamm)
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Donnerstag, 18.9.

ZEIT SPIELORT VERANSTALTUNG SEITE

17 Uhr Thealozzi SWOOP Kollektiv – Sturzflug 6

18.30 Uhr ZEITMAUL Marionettenbühne Mummenschanz e.V. – 
Die lustigen Weiber von Altena

24

19 Uhr Oval Office Schaper+Richter – Heinrich der Fünfte 8

21 Uhr ROTUNDE Lara Reimer, Johanna Renard,  
Jan Speiser – 10m – kein zurück

26

Freitag, 19.9.

ZEIT SPIELORT VERANSTALTUNG SEITE

11 Uhr ZEITMAUL Theater Geckogecko – Oktopusical 28

12.15 Uhr ROTTSTR 5
12.45 Uhr

Akira Schroth – fly with u 10

14 Uhr Rotunde Katharina Dunkel – Ein Wurm bringt Glück 30

15 Uhr ZEITMAUL Marven Rabe – as sweet as gravity 
(Zuckersüße Schwerkraft)

12

15 Uhr Thealozzi Theater Checker – Das kalte Herz 38

19 Uhr Rotunde Figurentheater Kladderadatsch – 
Tante Ernas Handtasche

32

20.30 Uhr Oval Office Christine Zeides & Jakob Seel – Der 
Sandmann

14

21.30 Uhr Rotunde Karaoke-Party – The loser takes it all 48

PROGRAMMÜBERSICHT
Keine Vorstellung dauert länger als 50 Minuten.

Kategorie  
Schultheater u. Jugendclubs

Kategorie  
Professioneller Nachwuchs

Kategorie  
Erwachsene Amateure

Samstag, 20.9.

ZEIT SPIELORT VERANSTALTUNG SEITE

10.30 Uhr Thealozzi Theaterakadamie tjg – Unerhört 40

12 Uhr Rotunde FigurenspielClub – Die Linie 42

12.30 Uhr Rotunde Steffi Günther –  
Die Begegnung mit Oltre Terra 

16

14 Uhr Oval Office Theater MoDak – Bruder Tiger 18

15.30 Uhr ROTTSTR 5 schoenbrodtkuerschner – 
SOHLE EINS-ACHTZiG

20

16.30 Uhr Thealozzi schatten | theater | spatzen | orchester –  
Der Sturm

44

19 Uhr Rotunde Amelie Herm – Das weiße Blatt 34

Sonntag, 21.9.

ZEIT SPIELORT VERANSTALTUNG SEITE

11 Uhr Kammerspiele Öffentliche Preisverleihung 
Fritz-Wortelmann-Preis 2025  
moderiert von den Ruhrgebietsspatzen

49
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Fidena
Deutsches Forum für Figurentheater 
und Puppenspielkunst e. V.
Hattinger Str. 467
44795 Bochum
Tel.: 0234 – 47720
E-Mail: info@fidena.de
www.fidena.de

KONZEPT & DESIGN
Oktober Kommunikationsdesign GmbH 
www.oktober.de

DRUCK
dieUmweltDruckerei

BILDNACHWEISE
Sofern nicht anders gekennzeichnet,  
liegen die Bildrechte bei den jeweiligen Gruppen.

FÖRDERER 

Der Fritz-Wortelmann-Preis 2025 wird gefördert durch die 
Stadt Bochum, den Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien, das Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft NRW sowie durch die Stiftung der Sparkasse 
Bochum zur Förderung von Kultur und Wissenschaft.

Wir danken allen Förderern und unseren  
Kooperationspartnern für die Unterstützung!
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